
 

Der deutsche Herzverein unterstützt seit 2007 Kinder und Jugendliche mit angeborenen 

Herzkrankheiten in Bolivien. Zudem organisiert der Verein Schulungen für die dortigen 

Kliniken, da es in Bolivien kaum Kinderkardiolog*innen gibt und kauft dringend notwendige 

Geräte für die Diagnostik und Therapie der kranken Kinder und Jugendlichen.  

Weitere Infos gibt es auch unter www.herzverein.com 

Der wichtigste Partner des Herzvereins ist das: 

 

In der Zusammenarbeit mit dem Team des Kardiozentrums in La Paz in Bolivien konnten wir 

unglaublich tolle Einblicke in die wertvolle und notwendige Arbeit von Dra. Inge von 

Alvensleben und Dra. Alexandra Heath-Freudenthal und ihrem Team gewinnen. Die Arbeit 

des Kardiozentrums besteht in erster Linie darin, herzkranken Kindern und Jugendlichen eine 

dringend erforderliche, qualitativ hochwertige Diagnostik und Therapie zu ermöglichen. Dies 

ist aufgrund einer erhöhten Inzidenz von Herzfehlern in Bolivien besonders wichtig. Das 

gehäufte Auftreten von Herzfehlern ist auf die enorme Höhenlage (> 3.000 m NN) weiter Teile 

des Landes und Krankheiten wie rheumatisches Fieber und Chagas zurückzuführen. Eine 

unzureichende staatliche Gesundheitsversorgung und sehr geringes Einkommen der Eltern 

erschwert den Zugang zur Diagnostik und Therapie der Kinder- und Jugendlichen enorm. Aus 

diesem Grund finden wir die Arbeit im Kardiozentrum unterstützenswert, denn die 

Dankbarkeit und das Lächeln der Kinder und Eltern nach einer erfolgreichen Operation ist 

unbeschreiblich. 

Für Ihre Spende sind wir Ihnen von Herzen dankbar! 

Peter Felixberger und Erika Stitzl (ehemalige Ministrantin in Eggstätt) 


